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Rat für deutsche Rechtschreibung geht in zweite Amtszeit – Zehetmair 
einstimmig zum Vorsitzenden wiedergewählt 
 
Mit einem klaren Votum für Kontinuität und Beständi gkeit hat der Rat für deutsche 
Rechtschreibung die Arbeit in seiner zweiten Amtszeit aufgenommen. Im Mittelpunkt der 
konstituierenden Sitzung, die am 25. März in der Geschäftsstelle des Rats für deutsche 
Rechtschreibung, dem Institut für Deutsche Sprache, in Mannheim stattfand, stand die Wahl 
des Vorsitzenden und die Festlegung des organisatorischen Rahmens seiner Arbeit bis 2016.  

Der Rat stimmte dem gemeinsamen Personalvorschlag der staatlichen Stellen in Deutschland 
(KMK), Österreich (BMUKK) und der Schweiz (EDK) zu, der von Staatssekretär Porwol 
(Niedersachsen) überbracht wurde, und wählte den früheren bayerischen Kultusminister Dr. h.c. 
mult. Hans Zehetmair in geheimer und persönlicher Wahl einstimmig zum Vorsitzenden wieder. 
Zehetmair dankte den Mitgliedern für den klaren Auftrag und wertete die Wahl als Anerkennung 
und Verpflichtung gleichermaßen, in seinem auf Konsens angelegten Bemühen um die Sache 
fortzufahren. 

Dem Rat sind nach Statut dauerhaft die Aufgaben einer ständigen Beobachtung der 
Schreibentwicklung und der Erarbeitung und wissenschaftlichen Begründung von Vorschlägen zur 
Anpassung des Regelwerks an den allgemeinen Wandel der Sprache aufgetragen. Er wird in 
Wahrnehmung dieser Aufgaben in der kommenden Amtszeit wesentlich auf die Arbeitsweisen 
zurückgreifen, die er seit Einführung des überarbeiteten Regelwerks im Jahre 2006 entwickelt hat. 
Er hat dazu die Einrichtung von Arbeitsgruppen zu den Themengebieten „Beobachtung des 
allgemeinen Schreibgebrauchs“, „Beobachtung des schulischen Schreibgebrauchs“ und 
„Linguistik“ bestätigt und ihre Mitglieder benannt. Die Arbeitsgruppen mit ihrer Bündelung 
spezifischer fachlicher Kompetenzen bereiten die Themen für den Rat vor. Der Entscheid in der 
Sache ist dem Plenum vorbehalten. 

Die nächste Sitzung, auf der über die Inhalte der Arbeit bis 2016 beraten werden soll, ist für den 18. 
November vorgesehen. Über Belange, die die Öffentlichkeit betreffen, wird der Rat wie bisher auf 
seiner eigenen Website www.rechtschreibrat.com berichten. 
 
gez. Dr. Kerstin Güthert 
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